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SOFIA/SARAJEVO/WIEN. Die 
Vienna Insurance Group (VIG) 
verfolgt aktiv eine umfangreiche 
Diversitätsstrategie, verlautet 
aus dem Konzern. Und das fin-
det jetzt Anerkennung: Zwei der 
weiblichen Top-Managerinnen 
der Gruppe erhielten kürzlich 
für ihre Leistungen hohe Aus-
zeichnungen für 2019. 

Die CEO der bulgarischen VIG-
Konzerngesellschaft Bulstrad 
Life, Svetla Nestorova, ist vom 
bulgarischen Manager-Magazin 
als Managerin des Jahres 2019 
geehrt worden. 

Besondere Leistungen 
Sie ist die erste Vertreterin eines 
Versicherungsunternehmens 
und die zweite Frau in der zwölf-
jährigen Geschichte dieser Aus-
zeichnung. Damit werden be-
sondere Leistungen im Bereich 
Senior-Management in Bulgari-
en honoriert. Die Preisübergabe 
an Svetla Nestorova erfolgte per-
sönlich durch den bulgarischen 
Präsidenten Rumen Radev. 

Die Bewertung wurde von 
Deloitte Bulgarien anhand der 
drei Kategorien „Finanzielle In-
dikatoren“, „Gute Management-
Praxis“ und „Persönlichkeits-
merkmale“ durchgeführt. Mit 
einem ebenfalls prestigeträchti-

gen Preis ist Sabina Mujanovic, 
CEO der Vienna osiguranje in 
Bosnien-Herzegowina, geehrt 
worden. 

Beste CEO 2019
Das britische Finanzmagazin 
Finance Central Europe, spe-
zialisiert auf den Finanzmarkt 
Zentral- und Südosteuropa, hat 
Sabina Mujanovic als beste CEO 
eines Versicherungsunterneh-
mens des Jahres 2019 in Bos-
nien-Herzegowina ausgezeich-
net. Mujanovic verfügt über 
jahrzehntelange Erfahrung im 
Finanzsektor und 16 Jahre Ma-

nagementerfahrung im Banken- 
und Versicherungssektor. Sie ist 
Präsidentin der Vereinigung des 
Versicherungsverbands in der 
Föderation Bosnien-Herzego-
wina und wurde für ihren Bei-
trag zur Entwicklung des Ver
sicherungswesens des Landes 
geehrt.

Hoher Frauenanteil
Diversität ist nicht nur ein Kern-
wert der VIG, er wird auch aktiv 
innerhalb des VIG-Konzerns ge-
lebt. Mit CEO Elisabeth Stadler 
steht eine Frau an der Spitze der 
Vienna Insurance Group, mit  
Liane Hirner ist auch die Funk-
tion des Finanzvorstands (CFO) 
weiblich besetzt. Gruppenweit 
beträgt der Frauenanteil im Vor-
stand 25 %. (rk)

WIEN.  2020 erhalten Angestell-
te des Finanzinstituts zwei zu-
sätzliche Tage zur Erholung. Da-
neben stehen noch vier weitere 
neue Benefits zur Auswahl. So 
standen auch das Jobticket für 
die öffentlichen Verkehrsmittel, 
Essensgeld, ein gratis Parkplatz 
oder Sportzuschuss zur Aus-
wahl. „Geld allein macht nicht 
glücklich. Die Menschen wollen 
mehr Zeit für Dinge, die ihnen 

etwas wert sind. Eine ausgegli-
chene Work-Life-Balance ist da-
her enorm wichtig; sie hat auch 
einen wesentlichen Einfluss auf 
die Zufriedenheit und Motiva-
tion der Angestellten. Diesem 
Zusammenhang wollen wir in 
unserem Mitarbeiter-Benefit-
Programm zukünftig noch stär-
ker Rechnung tragen“, so Olaf 
Peter Poenisch, CEO Santander 
Consumer Bank Österreich. (rk) Olaf Peter Poenisch, CEO der Santander Consumer Bank in Österreich.
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Ausgezeichnet
Zwei CEOs von VIG-Konzerngesellschaften wurden jetzt  
als „Managerinnen des Jahres“ geehrt.

Zwei Tage geschenkt
Benefits bei Santander Consumer Bank Österreich.

Top-Managerinnen
Prestigeträchtige Auszeichnun-
gen erhielten Sabina Mujanović 
(o.), CEO der Vienna osiguranje 
(Bosnien-Herzegowina), und 
Svetla Nestorova (r.), CEO der 
bulgarischen Bulstrad Life.


